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Kreatives Schreiben

Georg Christoph Lichtenberg, Meister des deutschen Aphorismus, formulierte im 18. Jahrhundert: "Die Natur hat nur eine Regel für 
die Schriftsteller, und die läßt sich in zwei Worten fassen: Laßts laufen." Ob das so stimmt, sei erst einmal dahingestellt, aber als 
ganz grundsätzliches Motto für den Kurs "Kreatives Schreiben" eignet sich der Satz perfekt. Hier soll nämlich für sprachlich 
begabte und auch literarisch interessierte Schüler*innen ein Freiraum geschaffen werden, in dem sie dem Schreiben in einer Form 
nachgehen können, für die oft im eigentlichen Deutschunterricht zu wenig Zeit bleibt. Im Zentrum soll für die Teilnehmer*innen die 
Erfahrung stehen, mit Sprache wirklich kreativ umgehen zu können, schreibend tatsächlich selbstbestimmt etwas "sagen" bzw. 
"ausdrücken" zu wollen und es dann auch zu dürfen. Und das alles ohne unmittelbaren Noten- oder Ergebnisdruck. Denn 
manchmalso würden es viele Schriftsteller*innen wohl bestätigen"läuft es" eben auch "nicht".
 
Wozu bei all der Freiheit als Zielsetzung dann aber überhaupt ein Kurs, eine Lehrkraft, ein Kursprogramm? Nun, wer schreibt, 
braucht dafür immer auch Inspiration. Und wer schreibt, will im Normalfall auch gelesen werden. Der Kurs wird beides bieten: 
Inspirationen und eine hoffentlich konstruktive, interessierte erste Leserschaft.

Für das erste Halbjahr sind Schreibsessions zu verschiedenen Schreibimpulsen geplant, die vom Schreiben nach Musik, nach 
Bildern oder sonstigen situativen Vorgaben bis hin zu Formen des produktiven Umgangs mit Literatur reichen können. Gerade das 
Schreiben nach oder zu einer literarischen Vorlage erfordert zunächst eine intellektuell-analytische Auseinandersetzung mit dem 
Originaltext, vertieft dann aber insbesondere im produktiven Handeln wie dem Entwerfen von Kontrafakturen oder dem 
Ausgestalten von Leerstellen das Verständnis für Literatur und literarische Strukturen allgemein. Wir lernen sozusagen "von den 
Meistern". Das kreative Schreiben soll in diesem Kurs aber eben auch zu einer sozialen Erfahrung werden: mögliche 
Zusammenarbeit, gegenseitige Beratung und Lesesessions, bei denen wir uns über die produzierten Texte austauschen, für uns 
gegenseitig also die ersten Leser sind.

Im zweiten Halbjahr ist grundsätzlich dann ein projektorientierteres Arbeiten angedacht. Ob Schüler*innen dabei eher individuelle 
Ideen begleitet umsetzen oder der Kurs sich vielleicht sogar einem gemeinsamen größeren Schreibprojekt widmen möchte, wird 
abzuwarten sein. Vieles ist denkbar und es wird ganz maßgeblich von den Wünschen, Visionen und Erwartungen der 
Teilnehmer*innen abhängen, wohin genau die Reise geht. 
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